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Bedarfsgerechter Ausbau der Oberbergischen Bahn (RB 25) 

Sehr geehrter Herr Landrat Schuster, 

in einer gemeinsamen Besprechung der Hauptverwaltungsbeamten aus den Kommunen 
Rösrath und Overath (Rheinisch-Bergischer Kreis) sowie Lohmar, Much, Neunkirchen-
Seelscheid und Ruppichteroth (Rhein-Sieg-Kreis) am 15.12.2017 wurde deren perspekti­
vische Entwicklung innerhalb der Region und vor dem Hintergrund der Neuaufstellung 
des Regionalplan Köln sowie der REGIONALE 2025 „Bergisches RheinLand" themati­
siert. Insbesondere wurden die Schaffung von notwendigen Siedlungsflächen und die 
damit verbundene Mobilitätsversorgung der Bevölkerung besprochen. 

Das in den sechs Kommunen real stattfindende und gemäß der Prognosen weiterhin 
anhaltende starke Bevölkerungswachstum führt im unmittelbaren Einzugsbereich der 
Oberzentren an der Rheinschiene zu weiter zunehmenden Pendlerströmen mit einer wei­
ter zunehmenden Überlastung der Straßenverbindungen. 

Vor diesem Hintergrund wurde einvernehmlich die Bedeutung eines zukunftsfähigen 
ÖPNV und damit insbesondere der RB 25 hervorgehoben. Dabei erstreckt sich der Ein­
zugsbereich der Oberbergischen Bahn nicht nur auf die Kommunen mit unmittelbarem 
Anschluss durch Bahnhöfe und Haltepunkten, sondern geht darüber hinaus. 

Angesichts der Tatsache, dass der neue Regionalplan Köln eine weitere Siedlungsflä­
chenentwicklung von einer leistungsfähigen ÖPNV-Anbindung abhängig machen wird, ist 
es für die sechs Kommunen von existenzieller Bedeutung, dass die RB 25 zeitnah weit­
sichtig und dauerhaft zukunftsfähig ausgebaut wird. Erst mit einer leistungsfähigen 

Öffnungszeiten: montags: 8:30 - 12:00 und 14:00 -18:00 Uhr • dienstags - freitags: 8:00 - 12:00 Uhr 

Bankverbindungen: Kreissparkasse Köln: BIC COKSDE33XXX IBAN DE55 3705 0299 0023 0017 12 
VR-Bank Rhein-Sieg: BIC GENODED1RST IBAN DE97 3706 9520 2100 8050 17 

www.Lohmar.de 



- 2 -

Schienenverbindung können schnellere Andienungsformen und -linien der Haltepunkte -
bspw. mit neuen Schnellbuslinien - entwickelt und umgesetzt werden. 

Daher ist es unser dringliches gemeinsames Anliegen einen raschen und bedarfsgerech­
ten Ausbau der RB 25 zu forcieren. Wir möchten darum bitten, unsere formulierten Er­
wartungshaltungen an das „Bündnis Oberbergische Bahn" heranzutragen und in die sich 
in der Erarbeitung befindliche Machbarkeitsstudie einfließen zu lassen. 

r 
Gerne stehen wir zu persönlichen Gesprächen und evtl. notwendigen Hilfestellungen im 
durchzuführenden Verfahren zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Horst Krybus 
BürgermeisteTder 
Stadt Lohmar 

Norbert Büsoner 
Bürgermeisteraer 
Gemeine Much 

(äs c 
Nicole Sander 
Bürgermeisterin der 
Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid 

Neigt 
Bürgerneister der 
Stadt Overath 

Marcus Mombauer 
Bürgermeister der 
Stadt Rösrath 

lario Loskill 
Bürgermeister der 
Gemeinde Ruppichteroth 
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